
Nassauischer Verein

f ü r  N a t u r k u n d eWie Sie uns erreichen

1. Vorsitzender:

Dr. Helmut Arnold

Kiedricher Str. 9, 65197 Wiesbaden

Tel.:  0611 7242 721

E-Mail: Dr.H.Arnold@gmx.net

2. Vorsitzender: 

Dr. Wolfgang Ehmke

Lindenweg 2, 65232 Taunusstein

Tel.: 06128 41938

E-Mail: wolfgangehmke@aol.com

Nassauischer Verein für Naturkunde

c/o Museum Wiesbaden, Friedrich-Ebert-Allee 2,

65185 Wiesbaden

 http://www.naturkunde-online.de

webmaster@naturkunde-online.de

Naturhistorische Sammlungen

im Museum Wiesbaden

http://www.mwnh.de

Burg Nassau

Ich bin vorwiegend interessiert

an folgenden Themen:

q  Botanik

q  Zoologie/Ornithologie

q  Geowissenschaften

q  Landeskunde

q  Meteorologie

q  Ökologie, Naturschutz

q  Geschichte der Naturwissenschaften

q . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Ich bevorzuge:

q  Vorträge

q  Exkursionen

q  Betriebsbesichtigungen

q . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Auf den Verein aufmerksam geworden durch:

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Jahresbeiträge:

Erwachsene: 30 €

Zweitmitglieder: 20 €

Studenten, Auszubildende und Arbeitslose: 14 €

Schüler: 7 €

Die Mitgliedskarte gilt als Eintrittskarte für alle 

Abteilungen des Museums Wiesbaden, außer 

Sonderausstellungen. Für Mitgliedsbeiträge und 

Spenden stellt der Verein Steuerbescheinigungen aus.

EDV-Satz und Layout: Roger Lang
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Wer wir sind

1829 gründeten 141 Nassauer Bürger den “Verein für 

Naturkunde im Herzogthum Nassau”, ab 1866 

“Nassauischer Verein für Naturkunde”. Damit 

verbunden war die Gründung des naturkundlichen 

Museums in Wiesbaden. So sollten vor allem die 

regionalen Naturkenntnisse verbessert und für jeden 

verständlich vermittelt werden. Diesem Ziel ist der 

Verein bis heute verpflichtet. 

Mit unseren Exkursionen 

und Führungen, den Vor-

trägen und Jahrbüchern 

(seit 1844) bieten wir von 

Anfang an Wissenschaft-

lern und Laienforschern 

eine besondere Gelegen-

h e i t ,  i h r e  K e n n t n i s s e 

anschaulich der Öffent-

lichkeit mitzuteilen. Wir 

setzen damit unser Ziel um, wissenschaftliche 

Kenntnisse allgemeinverständlich im Sinne der 

Aufklärung einem breiten, interessierten Publikum 

darzustellen. Dabei sollen wissenschaftliche 

Genauigkeit, anschauliche Darstellung und verständ-

licher Ausdruck Hand in Hand gehen.

Die von uns gegründeten, aufgebauten und bis 1952 

geleiteten Naturhistorischen Sammlungen des 

Museums Wiesbaden zeigen die Natur der Region. Sie 

enthalten aber auch viele Stücke aus der ganzen Welt 

und sind heute von unschätz-

barem Wert. Wir setzen uns für 

Erhalt, Ausbau und moderne 

Präsentation der Sammlungen ein.

Die Mitglieder des Vereins haben 

freien Eintritt in alle Abteilungen 

des Museums Wiesbaden (außer 

Sonderausstellungen). 

Wo wir mitarbeiten

u Neupräsentation der 

Naturhistorischen 

Sammlungen im 

Museum Wiesbaden

u Dokumentation von Sammlungen

(Gesteine, Minerale, Pflanzen, Fossilien) in den 

Naturhistorischen Sammlungen des Museums 

Wiesbaden

u  Netzwerk Naturkunde Rhein-Main

u  Stadtlexikon Wiesbaden

Aktuelle Projekte werden 

auf unserer Internet-Seite 

vorgestellt: 

www.naturkunde-online.de 

Was wir machen

u In der Regel monatliche Vorträge zu aktuellen 

oder allgemein interessierenden naturkundlichen 

Themen

u Jährlich ca. 10 Exkursionen sowie Führungen mit  

fachkundiger Leitung zu naturkundlichen Zielen

u Führungen durch die Naturhistorischen 

Sammlungen des Museums Wiesbaden

u Naturkundetag und Jahrestreffen

u Seit 1844 Herausgabe von Jahrbüchern mit 

naturwissenschaftlichen Beiträgen sowie Sonder-

bänden;  Online-Register

u Jährliche “Mitteilungen” über Vereinsaktivitäten 

und besondere naturkundliche Ereignisse

u Sonderbände in unregelmäßiger Folge

u DVD mit allen Publikationen seit 1842 (bestellbar 

beim Verein); mittlerweile sind Mitteilungen und 

Jahrbuch auch im Internet verfügbar

Der Eintritt zu Veranstaltungen ist frei. Bei Exkursionen 

fallen u.U. Fahrtkosten oder Eintrittsgelder an. Alle 

Veranstaltungen sind öffentlich. Gäste sind willkom-

men. Unser halbjährlich erscheinendes Veranstaltungs-

programm schicken wir Ihnen auf Anfrage gerne zu.


